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Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Süd) Rückrunde

TSV Sulzfeld : TV 1862 Dettelbach III 
Freitag, 26.04.2024, 19:00 Uhr

Laschimke und Lode bereiten dem TSV Sulzfeld den Weg 
zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Sulzfeld am Freitagabend
in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht unverdienten 6:4-
Endstand (19:17 Sätze) in der Jugend 19 Bezirksklasse C Gruppe 2 Mitte (Bayerischer TTV -
Unterfranken-Süd) Rückrunde Partie gegen den TV 1862 Dettelbach III gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Laschimke und Lode, die in ihren Spielen souverän agierten und
ohne Niederlage blieben.

Los ging es mit dem Doppel. Beim 3:1-Sieg von Laschimke / Lode gegen Brustmann / Then ging nur
der erste Satz verloren. Nach gewonnenem ersten Satz gaben dann Hain / Laschimke das Spiel
gegen Stegmeier / Nixdorf noch aus der Hand und verloren mit 11:2, 9:11, 9:11, 9:11. Die richtige
Herangehensweise hatte Hannes Laschimke beim 3:0-Sieg gegen Sebastian Stegmeier von Beginn
an. Der Zwischenstand des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 2:1. Gabriel Lode
bekam es nun mit Joshua Brustmann zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Gabriel Lode am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des
mit 12:10 von Lode gewonnenen finalen Satzes vor allem auch der dritte Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete und von Lode mit 19:17 gewonnen wurde. Beim 0:3 gegen Rabea Nixdorf fand
Simon Hain von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste man
neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ansgar Then war für Hannes Zobel am Ende
wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nachdem beide Spieler die Schläger im
Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 3:3. Hannes Laschimke wehrte
eine 1:0 Satzführung von Joshua Brustmann ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch
ein. Beim 3:0-Sieg gegen Sebastian Stegmeier zeigte Gabriel Lode seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Durch diese Niederlage liegt Stegmeier nun bei einer Bilanz von 9:12 seit Beginn der
Saison. Nach verlorenem ersten Satz drehte nachfolgend Simon Hain das Spiel gegen Ansgar Then
und gewann in vier Sätzen. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das
Heimteam vorzeitig fest. Die siegbringende Taktik fehlte indes Hannes Zobel bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Rabea Nixdorf ab Ballwechsel 1. Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten
und der TSV Sulzfeld verließ nach spannendem Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Sulzfeld die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 16:4 bei 8 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TV 1862 Dettelbach III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 13:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Sulzfeld

Doppel: Laschimke / Lode 1:0, Hain / Laschimke 0:1 
Einzel: H. Laschimke 2:0, G. Lode 2:0, S. Hain 1:1, H. Zobel 0:2 

 TV 1862 Dettelbach III
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Doppel: Brustmann / Then 0:1, Stegmeier / Nixdorf 1:0 
Einzel: S. Stegmeier 0:2, J. Brustmann 0:2, R. Nixdorf 2:0, A. Then 1:1


